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ALTES BEWAHRT, NEUES ERGÄNZT  Malerin Laila und ihr Mann Val haben 
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Das Kreieren 
von Lieblings-
stücken aus 
Beton, Raysin 
und mehr 
kann Glücks-
gefühle  
her vorrufen

Extra
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Mir war wichtig, einen Look zu 
kreieren, der verschiedene 
Stilrichtungen harmonisch 
miteinander verbindet. Ich 
finde, so schafft man schnell 
eine einzigartige Ästhetik

Ein Zuhause ist eine unserer wichtigsten 
Schöpfungen. In seinem Rahmen schaf-
fen wir lebenslange Erinnerungen, ge-

stalten unser Leben und können uns erholen“ 
sagt Wohnpsychologin Nicole Engel. Für sie 
liegt dieser Erholungsort unweit von Berlin. 

Bauen mit Stil und Verstand 

„Ich wollte, dass sich Haus und Garten per-
fekt in die Umgebung einfügen, denn für mich 
spielen beim Bauen und Einrichten neben 
dem eigenen Geschmack auch Umgebungs-
faktoren eine Rolle“, erklärt Nicole. So wäre 
der von ihr präferierte Bauhausstil mit Flach-
dach aufgrund der vielen Nadelbäume im 
Umkreis sehr unpraktisch gewesen.

F POWER-FRAU Wohnpsychologin 
Nicole Engel – stets in Begleitung 

von Mops Elvis – gibt Einblicke in 
ihr Refugium, dass sie sich im 

Kurort Bad Saarow eingerichtet 
hat. Sie ist auch Co-Founder 
der Klinker & Klunker GmbH, 
dem Studio für kluges Pro-
jektmanagement im Bereich 
Umbau, Ausbau, Hausbau. 
Weitere Infos: klinkerund 
klunker.de; Instagram  
@klinkerundklunker

EMODERNES CHALET  
Direkt am Waldrand gelegen und 

nur etwa drei Minuten vom Schar-
mützelsee entfernt, fügt sich Nicoles 

Haus perfekt in die Umgebung ein

H MIT AUSSICHT Von der Gale-
rie im ersten Stock lässt sich der 
komplette Wohn- und Essbereich 
überblicken, in dem diverse Sitz-
bereiche zum Verweilen einladen. 
Aus dieser Perspektive wird 
schnell deutlich, dass sich Nicoles 
Einrichtung aus völlig verschiede-
nen Stücken zusammensetzt.  
Verbindende Elemente sind Na-
turmaterialien und Retro-Design

MIT DER NATUR 
VERBUNDEN

Die Sitzecke erzeugt ein 
Raum-im-Raum-Gefühl
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Nicoles eklektisches Design wird von einem 
übergeordneten Thema angetrieben:  

Midcentury Stilmix vom Feinsten! 

Nicoles  
Wohlfühl-Oase

GEGENSÄTZE ZIEHEN SICH AN Dieses 
Sprichwort ist bei Nicole Programm. Das 
Zusammenspiel aus glatten und rauen, 
harten und weichen Oberflächen, zurück-
haltenden und kräftigen Tönen sowie  
geradlinigen und organischen Designs  
erzeugt ein lebendiges Raumgefühl, das 
den Blick auf Wanderschaft schicktFo
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Facettenreiches 
Gesamt-

kunstwerk

Der Garten wurde so angelegt, dass die 
Pflanzen perfekt zu den Bodenverhält-
nissen passen, sich selbst nähren und 

tragen, wenig Unkraut zulassen und eine Sym-
biose zwischen Flora und Fauna fördern. 

Wohngesund in allen Aspekten 

Dank bodentiefer Fenster kann man dieses 
Naturschauspiel von jedem Raum des Hauses 
bewundern. „Das ist wohnpsychologisch sehr 
sinnig, denn der Blick ins Grüne beruhigt 
unsere Sinne, hilft uns, sich von Krankheiten 
zu erholen, baut Stress ab und macht uns 
einfach glücklich“, weiß Nicole.
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Der imposante Wandteppich 
ist eine plakative Alternative 
zur gewohnten Bildergalerie

OPULENZ UND MINIMALISMUS ... sind bei  
Nicoles Look perfekt ausbalanciert. Die Basis  
bilden hier weiche Stoffe, organische Formen und 
warme Farben. Sie laden zum Wohlfühlen ein.  
Klare Linien und zurückhaltende Töne setzen dazu 
einen ansprechenden Kontrast und lassen Raum 
für extravagante Details wie auffällige Muster oder 
das spektakuläre Blumengesteck 
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Die Verbindung zur Natur führt Nicole bei 
der Einrichtung fort. Bei ihrem facetten-
reichen Mix aus schicken Midcentury-

Hinguckern und hochwertigen Klassikern 
setzt sie bewusst auf langlebige Naturmateria-
lien wie Holz, Granitstein und Ton. Fotovliesta-
peten mit Naturmotiven runden das Bild ab.

Überall gibt es was zu schauen 

„Der eklektische Stil spiegelt meine Persön-
lichkeit perfekt wider, denn ich bin sehr extro-
vertiert und mag es möglichst abwechs-
lungsreich“, sagt Nicole. 

GGUTE-LAUNE-MACHER Der üppige Tulpenstrauß 
heitert die Stimmung auf und erfrischt die Atmosphäre. 
Für eine lange Blüte füllt Nicole nur wenige cm Wasser 
in die Vase und gießt spätestens alle zwei Tage nach

ESCHWARZ-WEISS-DENKEN 
Den Flur hat Nicole in einer 

Schachbrett-Variante fließen las-
sen. Das klare, kühle Muster be-

tont die organischen Formen 
und warmen Nuancen

ILLUSTRE RUNDE Auch im Essbereich besticht die Einrichtung 
durch ausgefallene Retro-Stücke. Hier gruppieren sich die ikonischen 
Thonet-Freischwinger um einen massiven Tisch mit Metallfuß. Im  
Hintergrund schirmen zarte Vorhänge bei Bedarf Blicke ab

G BÜHNE FREI Die Fototapete unterstreicht den 
naturnahen Look, den Nicole mit ihrer Einrichtung 
angestrebt hat. Scheinbar schwebende Möbel davor 
sorgen für einen möglichst ungehinderten Blick

EINZIGARTIGE
KOMBINATIONEN

Die Glastüren sol-
len das einfallende 
Tageslicht weiter 
ins Haus leiten und 
den Look moderner 
wirken lassen
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 Hochwertige 
Zutaten

ELEGANTE MÉLANGE Die 
glatte, harte Oberfläche der 
Marmorplatte kontrastiert reiz-
voll mit dem Boucléstoff der 
Sessel und den flauschigen 
Fellen. Praktisch: Die decken-
hohe Schrankwand bietet aus-
reichend Stauraum, so dass 
auf der Küchenzeile nur das 
Nötigste stehen muss und 
Platz für Dekoratives bleibt

Auf einem Tablett werden 
Alltagsgegenstände  
als Deko inszeniert
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Der begrenzte Einsatz von Accessoires  , 
Mustern und Farben bildet zu den viel-
seitigen Formen und Materialien der 

Möbel einen beruhigenden Gegenpol, so dass 
der Look zwar spannend und vielseitig, aber 
nicht überladen wirkt. 

Vollkommenheit bis ins Detail 

Das i-Tüpfelchen bilden stilvolle Details wie 
auf den Midcentury-Stil abgestimmte Licht-
schalter und Steckdosen sowie Glastüren im 
Factory-Look. Letztere verbinden die Räume 
optisch miteinander und erzeugen ein freies, 
offenes Wohngefühl – und damit genau das, 
was sich Nicole von einer erholsamen Auszeit 
im Grünen verspricht!

Viel Gefühl für 
harmonische 

Kompositionen

Luxuriös:  
Die golddurchwirkte 
Tapete verleiht dem 

Raum Glamour
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GOPTISCHE TÄUSCHUNG Durch die Fototapete entsteht 
der Eindruck, Spiegel und Wandleuchte würden vor einem 
Fenster hängen. Weil Nicole auf Schränke verzichtet hat, wirkt 
das Bad nicht beengt, zudem verbreitert die quer angebrachte 
Wandvertäfelung den kleinen Raum optisch

G STILVOLL GEBETTET   
Im Schlafzimmer ist die 
Material-und Farbwelt et-
was einheitlicher gestaltet, 
was dem Raum zusätzli-
che Ruhe verleiht. Der 
Schwerpunkt liegt hier  
auf pudrigen Tönen und 
wärmenden Komponenten 
wie dicken Stoffen und 
Holz. Stylishe Akzente set-
zen ausgefallene Elemente 
wie die schwarze Tapete 
und der Pfauensessel

EDER NATUR AUF DER SPUR  
Eine große, teilüberdachte Terrasse 
mit Grill- und Essbereich war Nicole 

sehr wichtig. Drumherum schaffen üppig 
gepflanzte Beete einen harmonischen 

Übergang zur umliegenden Natur

AUSGEFALLENE 
HINGUCKER 

LENKEN DEN BLICK

DIE BLICKDICHTEN  
VORHÄNGE SEPARIEREN 

NACH WUNSCH
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